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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leser

Ein herzliches GrÄÅ Gott hier in 
der ersten Ausgabe des Kultur-
boten der Schwoagara DorfbÄhne 
fÄr das Jahr 2010.
Dieses Jahr ist ein besonderes 
Jahr. Denn die GrÄndung unseres 
Vereins im Jahre 2000 jÇhrt sich 
zum 10. Mal. Dementsprechend 
soll auch das Vereinsjahr gestaltet 
werden. Veranstaltungen und 
Termine finden sich im weiteren 
Inhalt der Zeitung.

ZusÇtzlich zu den Äblichen HÉhe-
punkten des Vereinsjahres soll das 
JubilÇum durch einen Festabend 
mit allen Mitgliedern begangen 
werden. 
Auch die Appel Seitz Stiftung 
begeht in diesem Jahr ihr 10-jÇh-
riges JubilÇum. Deshalb wollen 
wir  zusammen mit der gesamten  
DorfbevÉlkerung an einem wei-
teren Festabend mit Jahrtags-
gottesdienst dieses Ereignis feier-

lich wÄrdigen Sie sehen also, 
liebe Leser, es wird sich lohnen 
das Jahr 2010 mit uns zu begehen.
Aber auch das vergangene Jahr 
hatte einiges zu bieten. Falls Sie 
etwas verpasst haben sollten, so 
wird Ihnen unsere Zeitung be-
stimmt  weiterhelfen.
Ich wÄnsche ihnen viel SpaÅ und 
Unterhaltung mit unserem Kultur-
boten.

Michael Hartl
1.Vorsitzender 

Fr�hlingserwachen

Dunkel …..

war alles und Nacht.
In der Erde tief

die Zwiebel schlief, die braune.
Was ist das fÄr ein Gemunkel,

was fÄr ein Geraune,
dachte die Zwiebel,
plÉtzlich erwacht.

Was singen die VÉgel da droben
und jauchzen und toben?

Von Neugier gepackt,
hat die Zwiebel

einen langen Hals gemacht
und um sich geblickt
mit einem hÄbschen

Tulpengesicht.
Da hat ihr der FrÄhling

entgegengelacht.

Josef Guggenmos


